
Die Stadt will die Schlossstraße
fit machen zur neuen Hauptver-
kehrsachse im Eislinger Norden.
Der sanierte Abschnitt soll zu-
sammen mit der Osttangente
die Salacher Straße vom Ver-
kehr entlasten.

TOBIAS FLEGEL

Eislingen. Die Stadt Eislingen will
der maroden Schlossstraße ein
neues Gesicht geben. Noch in die-
sem Jahr soll das Stück westlich der
Osttangente bis auf Höhe der Ufer-
straße erneuert werden. Wann der
östliche Abschnitt bis zum Kreisver-
kehr bei der Haupt- und Hinden-
burgstraße folgt, steht noch nicht
fest. Die Stadt treibt die Sanierung
voran, weil voraussichtlich mehr
Verkehr über die Straße rollen wird
nachdem die Osttangente fertig ge-
stellt worden ist. Sie schätzt, dass
die Erneuerung des Asphalts
530 000 Euro kostet.

Die Schlossstraße soll künftig als
neue Achse durch den Norden der
Stadt dienen und die bisherige Ver-
kehrsader Salacher Straße entlas-
ten. Diesem Anspruch sollen Belag
und Abmessungen genügen. Der
Plan der Stadt sieht auf beiden Stra-
ßenseiten sogenannte Schutzstrei-
fen für Radler vor. Der Abschnitt
nimmt jeweils 1,5 Meter einer Stra-
ßenseite ein und wird durch eine ge-
strichelte Linie von der übrigen
Fahrbahn abgetrennt. Breite Fahr-
zeuge können auf die Streifen aus-
weichen, wenn sie sich begegnen
und die insgesamt fünf Meter Fahr-
bahn nicht reichen. Durch diese Lö-
sung muss die Stadt die Straße nicht
erweitern. Das wäre jedoch der Fall,
wenn sie abgetrennte Streifen nur
für Radler ausweisen würde: Dafür
wäre eine Fahrbahnbreite von insge-
samt zehn Metern anstelle von jetzt
acht Metern notwendig.

Fußgänger haben auf beiden Stra-
ßenseiten unterschiedlich viel
Platz. Der nördliche Gehweg misst
2,5 Meter und ist damit breiter als
der nur ein Meter breite Schutzstrei-
fen auf der anderen Seite. Unsi-
chere oder langsame Radfahrer sol-
len sich den größeren Trottoir mit
Passanten teilen.

Zum Parken will die Stadt eine
neue Fläche anlegen. Die Planer ha-
ben nördlich der Schlossstraße bei
einer alten Lagerhalle einen Ab-

schnitt für Autos und Lkw vorgese-
hen. Das Abstellen von Fahrzeugen
auf den Radstreifen soll tabu sein.

Die meisten Stadträte unterstüt-
zen das Vorhaben. Der Fraktionsvor-
sitzende der Freien Wähler, Ecke-
hard Wöller, pochte darauf, die Ufer-
straße rasch nach der Schlossstraße
zu erneuern. Auseinander gingen
die Meinungen bei den Radstreifen.
Der Vorsitzende der CDU-Fraktion,
Erich Schwendemann, und sein
Fraktionskollege Rolf Riegler konn-

ten sich nicht damit anfreunden,
dass es einen Bereich für schnelle
und sichere sowie einen für lang-
same und unsichere Radler geben
soll. Willy Hörmann (Freie Wähler)
bezweifelte, ob die Lösung sicher
sei. SPD und Grüne im Gemeinde-
rat lobten dagegen die Aufteilung in
Schutzstreifen und kombinierten
Geh- sowie Radweg. Am Ende
stimmten 17 Räte für den Vor-
schlag, vier enthielten sich und Rieg-
ler stimmte dagegen.

Beanspruchter Belag: Noch ist die Schlossstraße für ihre Aufgabe als neue Verkehrsachse nicht gerüstet. Das will die Stadt
Eislingen dieses Jahr zumindest für den westlichen Teil erledigen. Foto: Giacinto Carlucci

Gutschein gewonnen

Beim Gewinnspiel zum NWZ- Themen-
schwerpunkt Wohnen hat Gerda Neu-
mann aus Eislingen einen Einkaufsgut-
schein über 500 Euro gewonnen. Der
von Möbel Inhofer (Senden) gespon-
serte Gutschein kommt der NWZ-Lese-
rin wie gerufen, weil sie gerade dabei
ist, ihr Heim zu verschönern.

Europa-Union bei der NWZ

Mitglieder der Europa-Union im Kreis
Göppingen mit dem Wangener Bür-
germeister Daniel Frey an der Spitze
besuchten das NWZ-Verlagshaus in
Göppingen, um mit Redaktionsleiter
Rüdiger Gramsch über Medienarbeit
zu diskutieren. Dabei ging es vor al-
lem auch darum, wie der Europage-
danken stärker in die Lokalberichter-
stattung einfließen kann. Ein weite-
res Thema waren die Belebung und
der Ausbau bestehender Städtepart-
nerschaften und das Eingehen von
Städtefreundschaften auf Länder im
Osten Europas. Frey unterstrich, dass
die Europa-Union stärker mit beste-
henden Vereinen und Organisatio-
nen, die Städtepartnerschaften pfle-
gen, zusammenarbeiten will, um die
Kräfte, die Europa nach vorne brin-
gen wollen, zu bündeln. Vieles, was
Europa betrifft, würden die Men-

schen heute als selbstverständlich hin-
nehmen. Das beginne mit dem gren-
zenlosen Reisen bis hin zur Freizügig-
keit bei der Suche nach einem Stu-
dien- oder Arbeitsplatz. Mit ihrer aktu-
ellen Veranstaltungsreihe „Europa
vor Ort“ will die Europa-Union im
Landkreis untersuchen, wie sich
Europa auf die Arbeit in den Unter-
nehmen und Betrieben auswirkt.

Gerda Neumann aus Eislingen freut
sich über den gewonnenen Gutschein.

Mitglieder der Europaunion mit dem Vorsitzenden, dem Wangener Bürgermeister
Daniel Frey (rechts), beim Besuch im NWZ-Verlagshaus.  Foto: Giacinto Carlucci

Kreis Göppingen. Das Spielmobil
des Kreisjugendrings geht wieder
auf Tour durch den Kreis. Im Feb-
ruar werden 21 Institutionen ange-
fahren – elf Grundschulen und zehn
Kindergärten – und mit über 600
Kindern gespielt. Die Kinder dürfen
zum einen die Möglichkeiten des
Spielmobils wie die Rollenrutsche,

Riesenmikado oder Riesen Vier Ge-
winnt erkunden und zum anderen
unter der Anleitung der zwei Mitar-
beiter der Kreisjugendrings, Tom-
maso Brammuglia und Angela Boy,
als Gruppe neue Erfahrungen sam-
meln. Im März wird ein „kleines
Buch der großen Spielideen“ gestal-
tet und herausgegeben.

Kreis Göppingen. Der Weiterbau
der B 10 im Filstal ist in der
Schwebe. Die Auseinandersetzung
darüber, wer für die Hängepartie
verantwortlich ist, geht ebenfalls
weiter. Der FDP-Bundestagabgeord-
nete Werner Simmlinmg aus Hohen-
stadt reagiert jetzt auf ein Interview
des SPD-Landtagsabgeordneten Sa-
scha Binder aus Geislingen. Unter

der Überschrift „Die wundersame
Wandlung des Kollegen Sascha Bin-
der“ nimmt Simmling in einer Pres-
semitteilung Binder aufs Korn.

„Es ist keine Frage, dass wir in Zei-
ten knapper Kassen unsere Infra-
strukturinvestitionen an klaren Prio-
ritäten ausrichten müssen. Was wir
aber nicht dürfen, ist auf die Wachs-
tumsbremse zu treten“, schimpft

Simmling. Genau das mache nun
nach den Grünen auch die SPD im
Land, findet der FDP-Abgeordnete.
Sascha Binder, vor kurzem noch ve-
hementer Unterstützer des Weiter-
baus der B 10 und B 466 rede nun
die Chancen für dieses Straßenbau-
projekt klein – und das in einer
Phase, wo auf Bundesebene eine
Milliarde Euro mehr für Infrastruk-

turvorhaben beschlossen und ver-
teilt werden. Das ist mehr als un-
klug von Herrn Binder“, so Simm-
ling. Die B 10 und die B 466 seien in
der Kategorie C eingeordnet, das be-
deute diese Projekte sind planfestge-
stellt. Damit kann mit dem Bau be-
gonnen werden. Die Äußerungen
Binders seien in dieser Sitaution
aber nicht hilfreich.

Spielmobil tourt durch den Kreis
Im Februar werden 21 Einrichtungen angesteuert

Parteienstreit um den weiteren Ausbau der B 10 und B 466 geht weiter
FDP-Abgeordneter Werner Simmling kritisiert SPD-Mann Sascha Binder: „Wundersame Wandlung“

Neues Stück für die Achse
Eislingen saniert Teil der Schlossstraße – Strecke soll Verkehrsader werden

GANZ UNTER UNS

 z.B. BMW X1 sDrive18d 
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Jetzt den Absprung schaffen – die Marke wechseln und einen neuen BMW 1er oder BMW X1 fahren. 
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z.B. DER BMW X1. 
AB 289,00 EURO MONATLICH.

Leasingbeispiel* 
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Monatliche Leasingrate 289,00 EUR

BMW 1er und BMW X1 Wochen. 
1. Januar bis 15. Februar 2012.

 
 
 
 
 
 
 
 

Freude am Fahren

Der BMW X1  
 
 
 
 
 
 
 
www.bmw.de/X1

�,,��=������

5,2 l /100 km 105 kW (143 PS)X1 sDrive18d

Autohaus Entenmann
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www.entenmann.de 
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Autohaus Ditting
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www.DITTING.de 
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Autohaus Netuschil
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www.netuschil.de�

Autohaus Menton
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www.menton.de 
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Autohaus Müller
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www.bmw-mueller.net 
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Autohaus Zeisler
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www.bmw-zeisler.de 

Autohaus Briem
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www.bmw-briem.de 
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BMW AG Niederlassung Stuttgart
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www.bmw-stuttgart.de www.bmw-stuttgart.de

NICHT VERPASSEN – UNSERE  
BMW 1er UND BMW X1 WOCHEN.

K R E I S  G Ö P P I N G E N 17Mittwoch, 25. Januar 2012
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